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Kapitel 21: Pajamas?

Draußen war entfernt fröhliches Vogelgezwitscher zu hören, das aus dem Wald um
den Hügel drang. Alles blühte üppig, alles war saftig grün, durch die dichten Bäume
wehte eine angenehme rauschende Brise. Gleißendes Sonnenlicht fiel durch die
Fenster herein und beleuchtete die frischen, weichen Laken auf ihrem großen Bett.
Genesis räkelte sich gemütlich darauf und spürte überall dieses angenehme Gefühl
auf seiner Haut; er fühlte sich ausgenommen geborgen und entspannt. Mit einem
wohligen Geräusch drehte er sich quer über das Bett auf den Bauch und griff nach
seinem Handy. Ihm war danach, seine sozialen Plattformen auf Neuigkeiten zu
durchsuchen.

Langsam und etwas gedankenverloren wischte er auf dem Bildschirm vor sich hin.
Den Großteil dessen, was er sah, ignorierte er ohnehin. Sein träger Geist war nahezu
umwölkt vor endloser Muße. Er unterdrückte ein Gähnen und drehte sich auf eine
Seite, das Handy ließ er nur lustlos neben sich auf die Decke fallen. Verträumt schloss
er die Augen und fuhr sich geistesabwesend mit der Hand der einen Seite den Arm der
anderen hinauf bis zur Schulter. Eine Weile nahm er so nur sein eigenes Atmen wahr,
während er döste, die Arme beinahe so etwas wie ineinander verschlungen, die Augen
nicht ganz offen, aber auch nicht ganz geschlossen auf die Bettseite neben sich
blickend, ohne wirklich etwas zu sehen. Ruhig und warm, wie es war, stieg ihm ein
angenehmer Duft in die Nase. Er blinzelte. Er merkte, dass er mit weit geöffneten
Augen auf das Laken vor sich starrte. Allmählich erwachte Genesis auch innerlich.
Mit einem leisen Seufzen richtete er sich in eine sitzende Position auf und umschlang

mit dem Armen seine eng an den Oberkörper geschlungenen Knie. Wieder ein Gähnen
unterdrückend, streckte Genesis gemächlich seine Gliedmaßen und, die Hände in die
Seiten gestützt, reckte seinen Rücken, bewegte die Schultern nach hinten. Nun aus
seinem Tagesschlummer erwacht, nahm er wieder sein Handy zur Hand, öffnete
erneut die sozialen Netzwerke und entschied sich, eine öffentliche Nachricht
abzusetzen. Er war gerade am Tippen – „He thinks I’m sexy in my pajamas“, schrieb er
– als sich die Tür öffnete und Sephiroth eintrat. Der blieb nach einem kurzen Blick ins
Schlafzimmer wie angewurzelt stehen und schaute Genesis atemlos an. Genesis,
unbeeindruckt, fügte zur Nachricht hinzu: „Wait ... I’m not wearing any ...“
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